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Vita:

➢ 49 Jahre alt, aus Kassel, Hessen 

➢ Uni Marburg und Millersville U. Pennsylvania, Abschluss USA in 2000

➢ Journalist, Deutsche Presse-Agentur (dpa), 2001-2004

➢ „Big Four“: KPMG Forensic und EY Fraud Investigations, 2004-2007

➢ Selbständig in Köln und später Vancouver, BC, Kanada, staatlich lizensierter Investigator, 2007 – 2010

➢ Corporate Trust GmbH, München, seit 2011

Aufgabengebiete:

Intelligence & Investigations: Informationsbeschaffung weltweit, Background Checks und Screenings, 

Aufklärung finanzieller Schäden (Betrug, Untreue, Geldwäsche, Spionage etc.)

Gegebene Trainings:

➢ Informationsbeschaffung und Analyse für Schweizer Bundespolizei (Fedpol)

➢ Betrugserkennung für Management eines großen Automobilzulieferers in Slowakei

Globale Erfahrung/Netzwerk:

22 Jahre Berufserfahrung, insgesamt 5 Jahre in USA und Kanada; globales Netzwerk von 

Informationsquellen 



Systematische Beschaffung und Analyse von 
Informationen für einen definierten Zweck



Intelligence
in der Politik



Intelligence
im Militär



Intelligence
in der Wirtschaft

• Aufklärung der Hintergründe zu 
Personen und Firmen

• Beantwortung spezifischer Fragen

• Screening auf Red Flags

• Verflechtungen mit Dritten



Prävention
Background Checks

Due Diligence

Screenings

Reaktion
Schadensfall

Ermittlungen

Asset Tracing

Intelligence

Business
Deals ermöglichen

Umsatz generieren

Partner finden

Intelligence
in der Wirtschaft





Targets

Firmen und dahinter stehende Personen: 

• Wichtige Lieferanten, Kunden 

• Geschäftspartner

• JV-Partner

• M&A Targets

Personen: 

• Bewerber für sensible Positionen in Unternehmen

Background Checks
Prävention



Beispiel: Nigeria

• Deutscher Maschinenbauer wollte ein ihm empfohlene Beratungsfirma 
in Nigeria als Vertriebsagenten einsetzen, um Geschäft in Westafrika zu 
generieren

• Hatte zu der Firma nur begrenzte Informationen: 
• Name einer Ltd-Company in Lagos/Nigeria
• Name des einzigen Directors / Shareholders
• 3 Mobilfunk-Nummern

Background Checks
Prävention



Beispiel: Nigeria

Background Checks
Prävention



Beispiel: Nigeria

Background Checks
Prävention



Facial Recognition Software

Background Checks
Prävention



Beispiel: China 

• Zusammenarbeit mit chinesischem Bauunternehmen war 
geplant

• Bei einer Überprüfung stellten sich Zugehörigkeit zum 
militärisch-industriellen Komplex in China heraus 

• Dies hatten die chinesischen Partner nicht von sich aus 
offengelegt

Background Checks
Prävention



Beispiel: China 

Background Checks
Prävention



Beispiel: China 

Ergebnis

• Deutsches Unternehmen unterließ die Zusammenarbeit

• Reputationsrisiko erschien zu hoch

• Alternativer Partner in China wurde gefunden

• Wie man Firmen des Military Civil Fusion Komplexes erkennt: 

Corporate Trust Blog

Background Checks
Prävention



Beispiel: China 

Komplexe 
Analyse zu 
Verflechtungen 



Pre-Employment Screenings
Prävention

Bei Besetzung sensibler 
Positionen

Ziel
• Verifikation des CVs

Voraussetzungen
• Vor der Einstellung oder 

internem Wechsel
• Einverständnis des 

Kandidaten einholen - 
schriftlich

• Verhältnismäßigkeit des 
Screenings in Bezug auf 
geplante Position



Ägypten
Äquatorialguinea
Äthiopien
Afghanistan
Albanien
Algerien
Amerikanisch-
Samoa
Am. 
Jungferninseln 
(USVI)
Andorra
Angola
Anguilla
Antigua und 
Barbuda
Argentinien
Armenien
Aserbaidschan
Australien
Bahamas
Bahrain
Bangladesch
Barbados

Belarus 
(Weißrussland)
Belgien
Belize
Benin
Bermuda
Bhutan
Bolivien
Bosnien und 
Herzegowina
Botsuana
Brasilien
Brit. 
Jungferninseln 
(BVI)
Brunei 
Darussalam
Bulgarien
Burkina Faso
Burundi
Chile
China
Costa Rica
Côte d´Ivoire
Dänemark

DR Kongo
Deutschland
Dominica
Dominikanische 
Republik
Dschibuti
Ecuador
El Salvador
Eritrea
Estland
Falklandinseln
Fidschi
Finnland
Frankreich
Gabun
Gambia
Georgien
Ghana
Gibraltar
Grenada
Griechenland
Grönland

Großbritannien
Guam
Guatemala
Guernsey
Guinea
Guinea-Bissau
Guyana
Haiti
Honduras
Hongkong
Indien
Indonesien
Irak
Iran
Irland
Island
Israel
Italien
Jamaika
Japan

Jemen
Jersey
Jordanien
Kaimaninseln
Kambodscha
Kamerun
Kanada
Kasachstan
Katar
Kenia
Kirgisistan
Kolumbien
Komoren
Kongo
Kosovo
Kroatien
Kuba
Kuwait
Laos
Lesotho

Lettland
Libanon
Liberia
Libyen
Liechtenstein
Litauen
Luxemburg
Macau
Madagaskar
Malawi
Malaysia
Malediven
Mali
Malta
Marokko
Marshallinseln
Mauretanien
Mauritius
Mazedonien
Mexiko

Monaco
Mongolei
Montenegro
Mosambik
Myanmar
Namibia
Nepal
Neukaledonien
Neuseeland
Nicaragua
Niederlande
Niger
Nigeria
Nordkorea
Nordzypern
Norfolkinsel
Norwegen
Österreich
Oman
Pakistan

Palästina
Panama
Papua-
Neuguinea
Paraguay
Peru
Philippinen
Polen
Portugal
Puerto Rico
Ruanda
Rumänien
Russische 
Föderation
Saint-Martin
Salomonen
Sambia
Samoa
San Marino
Saudi-Arabien
Schweden
Schweiz

Senegal
Serbien
Seychellen
Sierra Leone
Simbabwe
Singapur
Slowakei
Slowenien
Somalia
Spanien
Sri Lanka
Sudan
Südafrika
Südkorea
Südsudan
Suriname
Swasiland
Syrien
Tadschikistan
Taiwan

Tansania
Thailand
Togo
Tonga
Trinidad und 
Tobago
Tschad
Tschechische 
Republik
Türkei
Tunesien
Turkmenistan
Uganda
Ukraine
Ungarn
Uruguay
Usbekistan
Venezuela
Vereinigte 
Arabische 
Emirate
Vereinigte 
Staaten
Vietnam
Westsahara
Zentralafrikanisc
he Republik
Zypern

Corporate Trust Quellensammlung



Staatliche Register weltweit
Charakteristika: 
Meist unflexible Abfrageweise 
Meist Resultate in Form unstrukturierter Daten
Dafür aber rechtlich bindend und aktuell

• Handelsregister, jedes Land 
• Portale für Veröffentlichung von Bilanzen bzw. Annual Reports
• Gerichtsdatenbanken (Criminal, Civil, Arbitration)
• Blacklistings bei nationalen Aufsichtsbehörden
• Nationale und internationale Sanktionslisten
• Marken- und Patentregister 
• Whois-Datenbanken (Web-Domains)

u.v.m.

Exkurs: Informationsquellen



Kommerzielle Datenbanken und Tools
Mehrwert: Volltextsuche oder filtern möglich
Verknüpfung von Ergebnisdaten (Verflechtungen) 
möglich
Naturgemäß nicht zwingend vollständig und aktuell

• Unternehmensdatenbanken (Vorteil: Volltext-Suche 
bzw. Suche nach Personen möglich)

• Verflechtungsdatenbanken (zeigen 
Querverbindungen sehr schnell auf)

• Compliance-Datenbanken (Adverse News, 
Blacklistings und Sanktionen)

• Digitale Presse-Archive (Metadatenbanken)
• Gerichtsentscheidungen (Metadatenbanken)
• Wirtschaftsauskunfteien / Credit Agencies 
• Zoll / Import-Export Datenbanken
• Offshore Leaks Datenbanken
• Foto Rückwärtssuche / Facial Recognition Software
• Soziale Medien

Exkurs: Informationsquellen



Exkurs: Informationsquellen
Compliance-Datenbank



Exkurs: Informationsquellen
Kommerzielle Firmendatenbanken



• Stammdaten zur 
Firma

• Bonität
• Gerichtsurteile
• Behördenstrafen
• Geschäftsrisiken
• Lizenzen/Patente

Exkurs: Informationsquellen
Kommerzielle Firmendatenbanken: China



Exkurs: Informationsquellen
Kommerzielle Firmendatenbanken: China



Exkurs: Informationsquellen
Kommerzielle Firmendatenbanken: China



Charakteristika: 
Haben spezielles Wissen zu Firmen und Personen, das mitunter 
nicht in öfftl. Registern und Datenbanken enthalten ist. Liefern 
hochwertige Informationen, die neben OSINT in das Gesamtbild 
über eine Firma oder Person einfließen.

• Länderexperten
• Wirtschaftsbeobachter für bestimmte Branchen
• Akademiker / Forscher / Ingenieure
• Freie Journalisten in aller Welt
• Kostenpflichtige Spezial-Publikationen (siehe Bsp. rechts)

→ Zugang zu solchen internationalen Netzwerken sind 
unerlässlich für belastbare Entscheidungen

→ OSINT + HUMINT kombiniert bringt deutlich tiefer gehende 
Erkenntnisse als OSINT allein

Exkurs: Informationsquellen
HUMINT- Menschliche Quellen



 



Anwendungsfälle

• Geschäfte absichern und zum Erfolg bringen 

• Hindernisse und Hürden identifizieren und beseitigen

• Wissensvorsprung vor anderen haben und nutzen

• Beispiel 1 - Indien: Behörden blockierten Geschäft corporate-trust.blog

• Beispiel 2 – Russland: Käufersuche für russ. Tochtergesellschaft einer 
deutschen Logistikgruppe

Business Development
durch Intelligence





Auslöser: Verdacht oder Sicherheitsvorfall

z.B.

• Finanzieller Schaden wird vermutet / wird bekannt

• Anonyme Briefe oder E-Mails mit Drohungen / Rufschädigung tauchen auf

• Abhörgerät wurde in Büro eines Managers gefunden

• Angriff feindlicher Investoren zeichnet sich ab

• Geschäft oder Geschäftsbeziehung beginnt zu scheitern

Reaktion
Im Schadensfall / Ermittlungen



Maßnahmen

→ Rekonstruktion der 
Vergangenheit

• Auswertung von 
Dokumenten, 
Kommunikation

• Interviews mit 
Wissensträgern

• IT-Forensik: Spurensuche 
auf Servern, Computer, 
Smartphones

Reaktion
Im Schadensfall / Ermittlungen



• Externe Recherchen zu 
Firmen und Personen 
(Intelligence)

• Verflechtungen 
offenlegen: 
Interessenskonflikte? 
Verdeckte Verbindungen? 

• Häufige Frage: Hängt Herr 
oder Frau X mit Firma Y 
zusammen?

Reaktion
Im Schadensfall / Ermittlungen



Reaktion
Im Schadensfall / Ermittlungen

Spezialmaßnahmen bei Bedarf

• Observationen

• Analysen technischer Geräte, 

    z.B. Abhörgeräte 

• DNA-Analysen

• Fingerabdrücke

• Analysen anonymer Schreiben 
– Psychologisch

– Linguistisch

→ Autoren-Profil



Asset Tracing & Recovery




